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Feierliche Eröffnung des 
Jon Fosse Platzes bei der Donau

Am 03. Juli 2024 fand die feierliche Er-
öffnung des Jon Fosse Platzes statt. Jon 
Fosse, der renommierte norwegische 
Dramatiker und Schriftsteller, war per-
sönlich anwesend und wurde von seiner 
Familie begleitet. Dieses besondere Er-
eignis war auch deswegen bemerkens-
wert, weil er 2023 den Nobelpreis für 
Literatur erhalten hatte. Seine Anwe-
senheit verlieh der Veranstaltung eine 
besondere Bedeutung.

Zu den Gästen gehörten Vertreter aus 
Stadt- und Gemeinderat, Bürgermeister 
Helmut Schmid und die Initiatorin des 
Projekts, Stadträtin Michaela Gansterer-
Zaminer. Beide betonten in ihren An-
sprachen die kulturelle Bedeutung des 
Platzes und würdigten Jon Fosses au-
ßergewöhnliche Beiträge zur Literatur. 

Der mit den alten Kastanienbäumen 
schön beschattete Platz befindet sich 
ganz in der Nähe des Donauparkplatzes 
(jetzt ebenfalls Jon Fosse Platz) und lädt 
die Besucher zum Verweilen. Dieser Ort 
soll nicht nur eine Hommage an den be-
rühmten Schriftsteller sein, sondern auch 
ein Treffpunkt für die Gemeinschaft und 
ein Ort der Entspannung und Inspiration.

Für die musikalische Umrahmung der 
Feier sorgte die Stadtkapelle Hainburg 
- Musikverein Wolfsthal. Mit ihrem 
vielfältigen Repertoire schufen sie eine 
festliche und heitere Atmosphäre, die 
die Bedeutung des Anlasses unterstrich.

Nach den offiziellen Reden und der fei-
erlichen Enthüllung des Platzes gab es 
eine besondere Überraschung für die 
Gäste: eine Donaurundfahrt, organisiert 
von Eventschifffahrt Haider. Diese ab-
schließende Fahrt auf der Donau bot 
nicht nur kulinarische Genüsse, sondern 

auch Gelegenheit zum Austausch und 
Feiern in einer entspannten Umgebung. 
Die Gäste genossen die malerische Aus-
sicht und die angenehme Gesellschaft, 
was den Tag perfekt abrundete.

Die Eröffnung war ein gelungener Auf-
takt, der die Bedeutung dieses städti-
schen Bereichs eindrucksvoll unter-
strich und bei allen Anwesenden einen 
bleibenden Eindruck hinterließ. 

Öffnungszeiten 
Sammelzentrum B9 

Dienstag: 12 Uhr bis 19 Uhr
Mittwoch: 8 Uhr bis 14 Uhr
Freitag: 13 Uhr bis 19 Uhr

Samstag: 13 Uhr bis 16 Uhr

Fotos: Stefan Gaiswinkler
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Liebe Hainburgerinnen! 
Liebe Hainburger!

Der Sommer ist eine Zeit, in der wir neue Energie tanken und uns auf kommende Herausforde-
rungen vorbereiten können. In diesen Wochen haben viele Menschen die Gelegenheit genutzt, um 
sich von den Strapazen des vergangenen Jahres zu erholen. 

Doch der Sommer in unserer Region bedeutet nicht nur Entspannung, sondern auch eine Phase 
der aktiven Weiterentwicklung. Zahlreiche Projekte (u.a. Eröffnung des Jon Fosse Platzes, Wohn-
wagenstellplätze bei der Donau und ein neuer Gästesteg) wurden erfolgreich umgesetzt, um den 
Tourismus zu fördern und die Infrastruktur unserer Stadt weiter zu verbessern. Diese Entwicklun-
gen sind nicht nur für die EinwohnerInnen, sondern auch für BesucherInnen von großem Nutzen 
und tragen dazu bei, unsere Stadt als beliebtes Reiseziel weiter zu etablieren.

Ein besonderes Highlight dieses Sommers war erneut das Sommerkino, das von der Stadtge-
meinde organisiert und durchgeführt wurde. Dieses kulturelle Angebot bringt viele Menschen 
zusammen und bietet eine wunderbare Möglichkeit, laue Sommerabende unter freiem Himmel 
mit einem abwechslungsreichen Filmprogramm zu genießen.

Der Sommer hat uns nicht nur Ruhe und Erholung, sondern auch neue Perspektiven und Mög-
lichkeiten geschenkt. Mit aufgeladenen Akkus und neuen Ideen sind wir bereit, die kommenden 
Aufgaben mit Tatkraft anzugehen. Der Schulstart und die Rückkehr in den Berufsalltag mögen 
uns vielleicht herausfordern, doch mit neuer Energie aus dem Sommer werden wir diese Heraus-
forderungen meistern. Unsere Stadt ist bereit für die Zukunft – und wir sind es auch!

Ihr Bürgermeister

Helmut Schmid

Wir bedanken uns ganz herzlich der Raiffeisenbank Bruck-Carnuntum 
für die Spende einer neuen Parkbank.

Neue Bauhoffahrzeuge wurden 
angeschafft

Bürgermeister Helmut Schmid prä-
sentiert die Elektrofahrzeuge des Bau-
hofes und des Wasserwerks. Dieses 
Jahr konnte die Flotte um weitere zwei 
Opel Elektrobusse erweitert werden, 
im Gegenzug wurde ein Verbrenner 
ausgeschieden. Elektrofahrzeuge sind 
durch Förderungen von Bund und Land 
weitaus günstiger bei der  Anschaffung 
gegenüber Fahrzeugen mit Verbren- 
nungsmotoren. Diese Maßnahme dient

der Verbesserung der Energieeffizienz 
und der Reduktion von Emissionen. Die 
Elektrofahrzeuge werden mit Hilfe einer 
gemeindeeigenen Photovoltaikanlage 
geladen, was den Einsatz erneuerbarer 
Energie fördert und die Betriebskosten 
senkt. Durch die Integration dieser Elek-
trofahrzeuge kann der Bauhof seinen 
ökologischen Fußabdruck verringern 
und einen Beitrag zur Nachhaltigkeit 
leisten. Die Nutzung der Photovoltaikan-
lage zur Aufladung der Fahrzeuge ist ein

Beispiel für eine nachhaltige Energie-
versorgung und verdeutlicht den Nutzen 
von Elektromobilität in Kombination 
mit erneuerbaren Energien. Diese In-
itiative zeigt, dass der Bauhof bestrebt 
ist, umweltfreundliche Technologien 
zu implementieren und damit eine Vor-
reiterrolle im kommunalen Bereich 
einzunehmen. Der Einsatz von Elekt-
rofahrzeugen in der Fahrzeugflotte des 
Bauhofs ist ein Schritt in Richtung einer 
umweltfreundlicheren und nachhaltige-
ren Zukunft.
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Neue Stellplätze für Wohnmobile 
und Vans bei der Donau

Seit dem 1. August 2024 stehen am Jon 
Fosse Platz bei der Donau neue Wohn-
mobilstellplätze zur Verfügung, die ei-
nen einmaligen Ausblick auf den Fluss 
bieten. Diese Stellplätze sind über die 
Plattform like2camp.com buchbar, wo 
Nutzer ein Profil anlegen und ihren ge-
wünschten Stellplatz reservieren kön-
nen. Alternativ kann die Buchung auch 
vor Ort durch Scannen eines QR-Codes 
auf einer Informationstafel unkompli-
ziert vorgenommen werden. Die Kosten 
betragen € 20,- pro Nacht.

Die Stellplätze sind speziell für Wohn-
mobile und Vans vorgesehen. PKWs 
können auf separaten Parkplätzen ab-
gestellt werden, um die Stellflächen frei 
zu halten. 

Vor Ort stehen den Gästen grundlegende 
Einrichtungen wie Toiletten und Wasser 
zur Verfügung, was den Komfort wäh-
rend des Aufenthalts erhöht. Diese In-
frastruktur stellt sicher, dass Besucher 
alles Notwendige zur Hand haben.

Der Stellplatz fördert sanften Touris-
mus, der den Schutz der Natur und die 
Schonung der Umwelt in den Vorder-
grund stellt. Besucher sind eingeladen, 
respektvoll mit der Umgebung umzu-
gehen und die ruhige, naturnahe Atmo-
sphäre zu genießen. Diese Stellplätze 
bieten eine entspannte Alternative zu 
überfüllten Campingplätzen und ermög-
lichen einen erholsamen Aufenthalt in 
der Nähe der Donau.

Gästesteg bei der Donau

Ein neuer Gästesteg wird in Kürze an 
der Donau eröffnet, initiiert, umgesetzt  
und betrieben durch Eventschifffahrt 
Haider und Metallbau Eybel. 

Der Steg wird künftig als Daueranleger 
für die Schiffe von Eventschifffahrt Hai-
der genutzt, steht jedoch auch anderen 
Gästeschiffen und Booten zur Verfü-
gung. 

Diese Erweiterung stellt eine weitere 
positive Entwicklung für naturbegeis-
terte Besucher und Mittelalterinteres-
sierte unserer Stadt dar. 

Besucher können nun einen Tag im 
Grünen verbringen, die Stadt erkunden, 
wobei sie bei unserem Gästeinforma-
tionsbüro eine der zahlreichen Stadt-
führungsangebote in Anspruch nehmen 
können, oder auch einfach an der Donau 
die Seele baumeln lassen.
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Lions Club Hainburg

Seit 1. Juli 2024 leitet Johannes Mainx 
den Lions Club Hainburg als Präsident.
Johannes Mainx will im neuen Club-
Jahr an die Leistungen der Lions  wie in 
den vergangenen 38 Jahren anschließen 
und Hilfsbedürftige rasch und unbüro-
kratisch unterstützen.

Um die nötigen finanziellen Mittel für 
Hilfsaktionen sicher zu stellen, werden 
regelmäßig  öffentliche Veranstaltungen 
durchgeführt. Präsident Mainx hat für 
das Club-Jahr ein anspruchsvolles Pro-
gramm zusammengestellt. 

Bereits am 22. November findet in der 
Kulturfabrik ein Kabarett Abend statt, 
bei der die „Comedy Hirten“  (Pe-
ter Moizi, Herbert Haider, Christian 
Schwab und Angelika Niedetzky) mit 
ihren Interpretationen zu aktuellen The-
men das Publikum zum Lachen bringen. 

Als nächstes gibt es ein Weihnachtskon-
zert am 22. Dezember mit dem „Long 
Field Gospel Chor“ in der Stadtpfarr-
kirche Hainburg  und am 31. Mai 2025 
geben Helmut Zsaisits und „Das Regi-
mentsorchester Wien“ ein Konzert.

Neuer innovativer Fahrradpark-
platz am Hainburger Hauptplatz

Am Hauptplatz wurde im Juni ein neuer 
Fahrradparkplatz eröffnet, der zahlrei-
che innovative Features bietet. Beson-
ders hervorzuheben sind die sogenann-
ten Keep-me Boxen, die eine sichere 
Aufbewahrung und Aufladung von E-
Bike- und Handyakkus ermöglichen. 
Für die Nutzung dieser Boxen fällt eine 
Gebühr von nur 1 Euro an. 

Der neue Fahrradparkplatz sorgt nicht 
nur für ein sicheres Abstellen der Fahr-
räder, sondern überzeugt auch durch 
sein modernes Design und die optisch 
ansprechende Gestaltung. Zudem wur-
de ein Insektengarten integriert, der das 
Gesamtbild abrundet und gleichzeitig 
einen Beitrag zum Umweltschutz leis-
tet. Der Parkplatz entspricht den aktuel-
len Standards und stellt eine praktische 
und umweltfreundliche Lösung für alle 
Radfahrer dar.

Text und Plakat: Lions  Club Hainburg
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Schwimmwoche 17. – 21. Juni

Zum ersten Mal veranstaltete die Mit-
telschule Hainburg in der vorletzten 
Schulwoche eine Schwimmwoche im 
Hainburger Bergbad. Von Montag bis 
Donnerstag erhielten alle Schüler:innen 
in kleinen Gruppen Schwimmunterricht 
durch die Sportlehrer der Schule. Nicht-
schwimmer erlernten das Schwimmen, 
und jene die bereits Schwimmen konn-
ten, hatten die Möglichkeit ihre Tech-
nik zu verfeinern und das Fahrten- oder 
Allroundabzeichen zu erlangen. „Orga-
nisatorisch war die Veranstaltung ein 
Kraftakt, mussten doch über 300 Kin-
der eingeteilt und die Sportlehrer frei-
gespielt werden. Nachdem der Anteil 
jener, die nicht oder nur kaum schwim-
men können allerdings von Jahr zu Jahr 
größer wird, wollten wir als Schule ein 
Zeichen setzen“, erklärte Direktorin 
Barbara Karches. 

Zum krönenden Abschluss der Woche, 
gab es dann am Freitag ein großes Fest. 
Die Schüler:innen wurden klassen- und 
schulstufenübergreifend in Gruppen 
eingeteilt und hatten den ganzen Vor-
mittag Zeit, über 15 Stationen im und 
um das Wasser zu bewältigen, die von 
den Lehrer:innen betreut wurden. Der 
Spaß und das Miteinander standen im 
Vordergrund und die Kinder waren mit 
voller Begeisterung dabei. Für das leib-
liche Wohl sorgte der Elternverein der 
Mittelschule. Er spendierte allen Kin-
dern ein Eis und ermöglichte ihnen, in 
der Kantine einen ermäßigten Preis auf 
Speisen und Getränke zu erhalten. 
  
Ein großer Dank galt auch der Stadt-
gemeinde Hainburg, die die gesamte 
Schwimmwoche wohlwollend unter-
stützte und von den Kindern keinen 
Eintritt für das Bad verlangte. Zusätz-
lich spendierte die Gemeinde 3 Saison-
karten für das Bergbad, die im Rahmen 
des Bergbadfestes unter allen Kindern 
verlost wurden. 

Da uns auch das Wetter wohlgesonnen 
war, wurde die gesamte Veranstaltung 
zu einem vollen Erfolg und wird im 
nächsten Schuljahr bestimmt wieder-
holt. 

Texte und Fotos: MS Hainburg

Im Zuge dessen wollten die Schülerin-
nen und Schüler der 1a, 2a, 2b und 2c 
der Mittelschule Hainburg unbedingt 
ein Zeichen für den Tierschutz setzen. 
Gemeinsam mit ihren Werklehrerinnen 
Frau Claudia Linke und Frau Victoria 
Pelzmann knüpften die Schülerinnen 
und Schüler aus Fleece-Decken ver-
schiedenste Hunde- und Katzenspiel-
zeuge. Die Spielzeuge sind sehr indivi-
duell und unterscheiden sich in Größe, 
Form und Farbe. Die Schülerinnen und 
Schüler der oben genannten Klassen 
sowie ihre Werklehrerinnen haben vie-
le Werkstunden und Herzblut in dieses 
Projekt für den Tierschutz gesteckt. Die 
Kinder waren so begeistert von dem 
Projekt, dass sie auch im Jugendzent-
rum die Arbeit fortgeführt haben. 

Insgesamt konnten somit mehr als 300 
Hunde- und Katzenspielzeuge an den 
Tierschutzverein „Katzfatz“, die Or-
ganisation „Seelenhunde Nordburgen-
land“, das Tierheim Parndorf sowie an 
den Flohmarkt für Animalhope Tierhilfe 
Nitra gespendet werden. 

SchülerInnen für den Tierschutz

In der Mittelschule Hainburg haben so-
ziale Themen und wohltätige Projekte 
einen großen Stellenwert. In diesem 
Schuljahr wurde der Tierschutz fächer-
übergreifend in einigen Klassen be-
arbeitet. 

BO-Lehrer Award für 
Sabine Dölzer

Der heuer erstmals verliehene BO-Leh-
rer-Award der Wirtschaftskammer, ging 
an Sabine Dölzer, die seit 2017 an der 
Mittelschule Hainburg tätig ist. „Die 
Hingabe, die Innovation und den Ein-
satz, den die Lehrkräfte jeden Tag bei 
der Arbeit mit den Schülern leben, ver-
dient Anerkennung. Mit diesem Award 
wollen wir die Besten der Besten im 
wichtigen Bereich der Berufsorientie-
rung würdigen“, erklärt WKNÖ Präsi-
dent Wolfgang Ecker. 

Durch das Engagement Sabine Dölzers 
und die ausgezeichnete Arbeit in die-
sem Bereich, wurde der Schule bereits 
2019 das Gütesiegel für Berufsorientie-
rung verliehen. Dölzer übernimmt auch 
für die heuer am 28. November in der 
Kulturfabrik stattfindende Schul- und 
Berufsinformationsmesse die Organi-
sation. „Wir sind wirklich stolz, eine so 
engagierte Lehrerin an der Schule zu 
haben. Sie hat sich den Award wirklich 
verdient“, so Direktorin Barbara Kar-
ches. 

Frieden gezeichnet von Kindern 

Jedes Jahr aufs Neue reichen die Schü-
lerinnen und Schüler der zweiten Klas-
sen der MS Hainburg ihre Kunstwerke 
für den Friedensplakat Wettbewerb des 
Lions Club ein. 
Der diesjährige Wettbewerb stand unter 
dem Motto „Mut zum Träumen“, wel-
ches die Zeichenlehrerinnen mit den 
Kindern erarbeiteten und schlussend-
lich wurden die besten Zeichnungen 
zum Thema eingereicht und ausgestellt. 
Der Lions Club organisiert und sponsert 
den Kunstwettbewerb nicht nur, son-
dern zeichnet die besten Arbeiten auch 
aus. Dieses Jahr fand die Präsentation 
der Kunstwerke im Weinshop Pelzmann 
in Prellenkirchen statt, bei der die Ge-
winner ihre Preise entgegen genommen 
haben. Mit der Zeichnung eines Wolfes 
gewann der kunstbegeisterte Schüler 
Michal Gal aus der 2c den Friedens-
plakatwettbewerb. Platz zwei und drei 
belegten Denise Steller (2c) und Nikola 
Chovanakova (2b). 
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Kinderfest der Volksschule zum 
Schulabschluss – ein Fest der 
Freude und Gemeinschaft

Ein ganz besonders Kinderfest feier-
te heuer die Volksschule am 14. Juni. 
Schulhof und Turnsäle der Volksschule 
verwandelten sich in eine bunte, leben-
dige Spielelandschaft. Anlass war das 
alljährliche Abschlussfest, das Schüler-
Innen und Lehrkräfte zusammenbrach-
te, um das Schuljahr gebührend zu fei-
ern.

Im Schulhof und in den Turnsälen wur-
den zahlreiche Stationen aufgebaut. Ge-
schicklichkeit, Schnelligkeit und Stra-
tegie wurden trainiert. Aber auch Kraft 
und Glück bei Teambewerben, wie 
Bungee-Run, 4 gewinnt oder Riesendart 
waren gefragt. Von der Hüpfburg über 
den Geschicklichkeitsparcours bis hin 
zu kniffligen Glücksspielen war für je-
den Geschmack etwas dabei. Die Kin-
der tobten sich aus, lachten und genos-
sen die vielfältigen Aktivitäten in vollen 
Zügen.

Für das leibliche Wohl der Teilnehmen-
den sorgte der engagierte Elternverein, 
allen voran Stefan Mantler. Mit Würstl 
und Käsesemmeln sowie erfrischenden 
Getränken war bestens für die Verpfle-
gung an diesem ereignisreichen Vor-
mittag gesorgt. Das Angebot ließ keine 
Wünsche offen und trug maßgeblich zur 
guten Stimmung der rund 380 Kinder 
der Volksschule Hainburg bei.

Das Abschlussfest der Volksschu-
le Hainburg war ein voller Erfolg und 
bot allen Beteiligten die Gelegenheit, 
das Schuljahr in einer fröhlichen und 
gemeinschaftlichen Atmosphäre aus-
klingen zu lassen. Die Freude und der 
Zusammenhalt waren deutlich spürbar, 
und die Veranstaltung wird sicherlich 
noch lange in Erinnerung bleiben.

Texte und Fotos: VS Hainburg

NÖ Schulchallenge „Laufen gegen 
den Krebs“: Schüler kämpfen für 
den guten Zweck

Vom 8. bis zum 19. April 2024 fand in 
Niederösterreich eine besondere Ini-
tiative statt, bei der Schülerinnen und 
Schüler nicht nur ihre sportlichen Fä-
higkeiten unter Beweis stellten, son-
dern auch einen wertvollen Beitrag im 
Kampf gegen den Krebs leisteten. Die 
NÖ Schulchallenge „Laufen gegen den 
Krebs“ vereinte Engagement für die Ge-
sundheit mit Solidarität für Betroffene.
Mit großer Begeisterung und Motiva-
tion beteiligten sich die Klassen 2a, 2b, 
2d und die 4c an diesem Charityrun. 
Für sie war es nicht nur eine sportliche 
Herausforderung, sondern auch eine 
Möglichkeit, sich aktiv für eine gute 
Sache einzusetzen. Die Schülerinnen 
und Schüler liefen, joggten und gingen 
gemeinsam zwischen 400m und 800m, 
je nach Schulstufe, um ein Zeichen der 
Solidarität zu setzen und ihre Unter-
stützung für krebskranke Menschen zu 
zeigen. Vom Nenngeld ging darüber hi-
naus ein Großteil an die Krebshilfe NÖ 
und die Stammzellenspende-Initiative! 
Durch diese großzügige Spende der 
Nenngelder trugen die teilnehmenden 
Schülerinnen und Schüler aktiv dazu 
bei, dass wichtige Projekte und Pro-
gramme zur Unterstützung von Krebs-
patienten und deren Familien realisiert 
werden können.

„Vom Ei zum Küken“, ein gelun-
genes Schulprojekt in der Volks-
schule Hainburg

In einem aufregenden Projekt verfolgte 
die 3a der Volksschule Hainburg/Donau 
über einen Zeitraum von 21 Tagen den 
Weg vom Ei zum Küken. 
Am 3. Mai war es dann endlich so weit: 
Sechs flauschige Küken schlüpften aus 
ihren Eiern und erblickten zum ersten 
Mal die Welt. Gespannt verfolgten die 
Schülerinnen und Schüler, wie die klei-
nen Küken nach und nach aus ihren Ei-
ern schlüpften. 
Dieses Klassenprojekt war nicht nur 
lehrreich, sondern auch faszinierend 
zugleich. Denn von der Platzierung 
der Eier bis zum Schlüpfen der Küken 
waren die Kinder aktiv in den Prozess 
eingebunden und bot nicht nur die Mög-
lichkeit, die Natur hautnah zu erleben, 
sondern förderte auch ihr Verständnis 
für die Entstehung von Leben. 
Mit diesem gelungenen Klassenprojekt 
zeigt die Volksschule in Hainburg/Do-
nau, wie wichtig praxisorientiertes Ler-
nen und das Erleben der Natur für die 
kindliche Entwicklung sind. 
Es war ein unvergesslicher Moment, an 
den Schülerinnen und Schülern sicher-
lich noch lange zurückdenken.
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Text und Foto: ASO Hainburg

„Das Glück der Erde liegt auf dem 
Rücken der Pferde“

Auch in diesem Schuljahr durften die 
SchülerInnen der Allgemeinen Sonder-
schule Hainburg auf der Leithner Ranch 
in Wolfsthal, ihre Heilpädagogischen 
Reitstunden genießen.

Diese Reittherapiestunden sind nur dank 
Spenden möglich! – Daher ein herz-
liches Dankeschön an die vielen finan-
ziellen UnterstützerInnen, welche uns 
in diesem Schuljahr mit Ihren Spenden 
die Reittherapie ermöglicht haben.  (u.a. 
die Hainburger Kartenrunde, vertreten 
durch die Herren Renner und Serringer)

Neues Programm der Volkshoch-
schule Hainburg verfügbar

Die Volkshochschule Hainburg freut 
sich, ihr neues Programm vorstellen zu 
dürfen. Frau Petra Patocka, die enga-
gierte Leiterin der Volkshochschule, hat 
wieder interessante Kurse für das kom-
mende Semester zusammengestellt. 

Ob Sie sich für Sprachen oder Gesund-
heit interessieren, das Angebot der 
Volkshochschule Hainburg bietet für je-
des Interesse etwas Passendes. 

Für Fragen, weitere Informationen oder 
Buchungen steht Ihnen Frau Petra Pato-
cka gerne zur Verfügung. Sie erreichen 
sie telefonisch unter 
+43 2165/ 6211-134 oder per E-Mail 
unter p.patocka@hainburg-donau.gv.at.

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme und 
wünschen Ihnen viel Freude und Erfolg 
mit dem neuen Programm der Volks-
hochschule Hainburg!
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Sparkasse Hainburg-Bruck-Neusiedl: Ihre Bank 
vor Ort – Vertrauen, Nähe und Service

Zwischenzeitlich haben wir uns schon sehr gut an unserem 
neuen Standort eingewöhnt und freuen uns, Sie dort begrü-
ßen zu dürfen.
Als Ihr verlässliches Bankinstitut vor Ort freuen wir uns, 
Ihnen ein breites Spektrum an Finanzdienstleistungen anzu-
bieten. 

Unsere Leistungen für Sie:
- Persönliche Beratung: Unsere Berater nehmen sich Zeit für 
Ihre individuellen Bedürfnisse und finden gemeinsam mit 
Ihnen die besten Lösungen für Ihre finanzielle Zukunft.
- Flexible Kontomodelle: Wir bieten maßgeschneiderte Kon-
ten für Privatpersonen, Familien und Unternehmen – abge-
stimmt auf Ihre speziellen Anforderungen.
- Digitale Services: Nutzen Sie unser Online-Banking 
George, um Ihre Bankgeschäfte bequem von zu Hause oder 
unterwegs zu erledigen.
- Anlageberatung: Lassen Sie Ihr Geld für sich arbeiten. Un-
sere Experten beraten Sie zu den besten Anlagemöglichkei-
ten, angepasst an Ihre Ziele und Risikobereitschaft.
- Gemeinschaftsengagement: Wir unterstützen lokale Pro-
jekte und Veranstaltungen, um das Gemeinschaftsleben in 
unserer Gemeinde zu fördern.

Wir setzen uns aktiv für eine nachhaltige Zukunft ein und 
möchten Ihnen dabei helfen, den Ausstieg aus fossiler Ener-
gie zu realisieren. 

Mit unserer Kreditaktion „Raus aus Öl und Gas“ bieten wir 
Ihnen besonders günstige Zinssätze für die Umstellung auf 
erneuerbare Energien. 

Save the date:
Am 31. Oktober feiern wir den Welt-
spartag und laden Sie herzlich ein, 
diesen besonderen Tag mit uns zu be-
gehen. Besuchen Sie uns in unserer 
Filiale, um an unseren speziellen Ak-
tionen und Angeboten teilzunehmen. 
Für unsere kleinen Besucher haben wir 
besondere Überraschungen vorbereitet. 

Unser Versprechen:
Bei uns stehen Sie im Mittelpunkt. 
Vertrauen, Nähe und exzellenter Ser-
vice sind die Säulen unserer täglichen 
Arbeit. 

Besuchen Sie uns in unserer Filiale 
oder vereinbaren Sie einen Termin mit 
einer unserer Beraterin oder einem un-
serer Berater – wir freuen uns auf Sie!

Zusätzlich arbeiten wir eng mit lokalen Partnerbetrieben (Neiko Elektro & Klima GmbH,  Elektro Grosz GmbH, Kientzl 
Gas Wasser Heizung e.U., Ing. Markus Ettl Installationen, J. Wagner Haustechnik, Die Heizungstauscher, Ing. Gartner 
Franz Elektro-Installationen) zusammen, die Ihnen bei der Installation und Wartung der neuen Systeme zur Seite stehen. 

Durch diese Kooperationen gewährleisten wir Ihnen nicht nur finanzielle Unterstützung, sondern auch fachkundige Be-
ratung und erstklassigen Service vor Ort. Profitieren Sie von attraktiven Konditionen und tragen Sie dazu bei, unsere 
Umwelt zu schützen und langfristig Kosten zu sparen. Nähere Infos erhalten Sie in unserer Filiale.

Text und Fotos: Sparkasse Hainburg 
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Die Geschichte der Pfadfinder-
gruppe Hainburg

Liebe Leserinnen und Leser,
Ich freute mich sehr, hier ein paar Zei-
len zur Geschichte der Pfadfindergruppe 
Hainburg zu schreiben. Als ehemaliger 
Gruppenleiter der Seepfadfindergrup-
pe „Viribus Unitis“ Hainburg (1990-
2000) und Vertreter der Seepfadfinder 
Österreichs (seit 2008) bei zahlreichen 
internationalen Seepfadfinderveranstal-
tungen kann ich hier einiges berichten. 
Auch mein historisches Interesse an 
Hainburg ergänzt diese Zusammen-
fassung. So sind in Hainburg seit 1924 
Aufzeichnungen vorhanden die uns 
einen fantastischen Einblick in das Le-
ben der Kinder- und Jugendbewegung 
geben.

In Österreich entstand die erste Pfad-
findergruppe 1910 als das „Pfadfinder-
korps Wiener Neustadt“. Bereits in der 
Österreichischen Monarchie gab es 
Seepfadfinder, die erste Gruppe wurde 
1914 im Österreichischen Küstenland 
(Litorale) gegründet. Das „Erste Öster-
reichische Seepfadfinderkorps“ war in 
Lussinpiccollo (Mali Losinj, Kroatien) 
und 1915 die „See-Skaut-Schule Triest“ 
mit 300 Mitgliedern. Es folgte eine wei-
tere Gruppengründung in Abbazia, Oba-
tija im heutigen Kroatien. 

Nach dem Ersten Weltkrieg formierten 
sich die Pfadfinder im Pfadfinderbund 
Österreich. Ab 1926 gab es den „Öster-
reichischen Pfadfinderbund“ und das 
katholische „Österreichische Pfadfin-
derkorps St. Georg“ dem auch die Grup-
pe Hainburg angehörte.
Hainburg an der Donau gilt als Wiege 
der österreichischen Flusspfadfinder. 
Die Gruppe wurde 1924 von einem 
jungen Priester Klemens Janauschek 
(1891-1986) gegründet. Als Kooperator 
kam er 1916 nach Hainburg. Aus wohl-
habendem Hause stammend finanzier-
te er zahlreiche Projekte in Hainburg.
So auch die Renovierung eines Heimes 
„Klemensheim“ für katholische Vereine 
wo auch ein Lagerplatz „Johannesgar-
ten“ dazu gehörte. Hier werden auch 
zahlreiche Theaterstücke von den Pfad-
findern aufgeführt. Dies zählte zu den 
Haupteinnahmequellen um die Freizeit-
aktivitäten zu finanzieren.

Foto von Hainburg 1924 „Erstes Foto der Gruppe“

Durch die Initiativen von Hochwürden 
Klemens Janauschek wurde ermöglicht, 
dass einige Hainburger Jugendliche seit 
den Jahren 1929 auch zahlreiche inter-
nationale Veranstaltungen, so die Jam-
borees 1929 in England und 1933 in 
Ungarn oder 1931 das erste Rover Moot 
in Kandersteg / Schweiz (Treffen der Ju-
gendlichen Pfadfinder ab 16 Jahren) be-
suchen konnten. Bei all diesen Lagern 
war Anton Massinger (1911-1992), spä-
terer Schneidermeister, mit dabei und 
überlieferte uns Fotos und Berichte.

Schon bald kamen zahlreiche Gruppen, 
auch ausländische, nach Hainburg auf 
Lager. Die Wasseraktivitäten begleiten 
ein pensionierter Pionieroberst Adolf 
Hiez (1873-1944). Ein Lehrer Alois Ei-
senbarth ist der Obmann der Gruppe um 
1930.Zu den Aufgaben des Elternrates, 
der den Vorstand des Vereins bildet, ge-
hörten auch die Einhaltung der Sicher-
heitsvorkehrungen rund um die Wasser-
aktivitäten. 

Der Lehrer ist gleichzeitig Wachkom-
mandant des Donau Rettungskorps. So 
werden nicht nur Schwimmkurse an-
geboten, sondern auch ehrenamtliche 
Wachen an der Donau bei Hainburg 
aufgestellt. Der Sanitätsdienst bei Ver-
anstaltungen wird immer wieder von 
den Pfadfindern unterstützt.Die Aus-
bildung dazu erfolgt durch einen ört-
lichen Arzt Dr. Hans Hoffmann. Be-
achtliche Ausstellungen zeigen immer 
wieder vom Können der jungen Pfad-
finder und von der Ausstattung der 
Gruppe. Zeitungsartikel und Fotos 
geben uns Aufschluss über die tollen 
Veranstaltungen und Leistungen die-
ser Zeit vor dem Zweiten Weltkrieg.

Foto vom Moot 1931 (Im Bild mit Gitarre, Anton Massinger)
Quelle: Anton Massinger, Annemarie Kral

Ein weiterer Höhepunkt in Österreich 
die Teilnahme der Wasserpfadfinder 
am Jubiläumslager 1936 in Laxenburg. 
Adolf Hiez war Unterlagerleiter und 
spornte die Burschen zu tollen Leistun-
gen an. Es wurden Stege gebaut, Was-
seraktivitäten angeboten und ein riesi-
ger Fahnenmast errichtet.

International gibt es gute Kontakte und 
regelmäßige Treffen mit Gruppen aus 
Budapest/Ungarn und Preßburg/Tsche-
choslowakei.

Wer erkennt hier vielleicht noch seinen Vater oder Großvater? Hinweise erbeten 
an elternrat@pfadfinder-hainburg.at

International gibt es gute Kontakte und 
regelmäßige Treffen mit Gruppen aus 
Budapest/Ungarn und Preßburg/Tsche-
choslowakei. 

In der Zeit zwischen den beiden Welt-
kriegen erwähnen die Unterlagen Pfad-
findergruppen mit Wasseraktivitäten in 
Oberösterreich, Wien, Graz und Hain-
burg an der Donau. 

Als dann im März 1938 die Ausübung 
der Pfadfinderaktivitäten verboten wur-
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Foto vom Lager in Laxenburger
Quelle: Welt-Blatt, 19.7.1936

den schien die Bewegung still zu ste-
hen. Am Tag des Anschlusses konnten 
treue Hainburger Pfadfinder noch die 
Fahne vor dem Zugriff der National-
sozialisten retten. Im Geheimen fanden 
Treffen statt. Jedoch mussten nach und 
nach die Buben und jungen Männer zum 
Militärdienst einrücken. „Halte in Treue 
fest!“ mahnte Klemens Janauschek sei-
ne Pfadfinder in Hainburg. Viele kamen 
nicht mehr nach Hause. Unsere Chroni-
ken behalten jedoch die Leistungen und 
ihr Wirken in Erinnerung.
Bereits gleich nach Kriegsende trafen 
sich heimgekehrte Pfadfinder wieder 
und so startete die Gruppe Hainburg 
erneut. Treibende Kräfte waren der 
Priester Klemens Janauschek und Jo-
sef „Joschi“ de Bellis, ein zugezogener 
Pfadfinder, der auch im NÖ Landeskorps 
der Pfadfinder als Sekretär tätig war. Es 
gründen sich auch die Hainburger Pfad-
finderinnen. Leute wie Julius Neulinger, 
Ladi Pokorny, Fritz Frei, Gretl Denk, 
Bertl Horvath, Anton Wind und viele 
mehr sind wieder aktiv. In Hainburg im 
Johlerarm finden Aktivitäten mit Holz-
zillen und Schlauchbooten statt.

Bekannt sind aus der Nachkriegszeit 
auch die Pfadfinderbälle im Hainburger

Lammsaal, Glassammelaktionen, Floh-
märkte und Weihnachtsmärkte um die 
Renovierungsarbeiten im Ungartor zu 
finanzieren. Auch karitative Veranstal-
tungen wie die Sternsingeraktion dürfen 
nicht vergessen werden.

Heuer, 2024 feierte die Gruppe im Juni 
ihr 100-jähriges Bestehen. Schwerpunkt 
in Hainburg ist die Wasserarbeit mit 
Kanus. In einer Kooperation mit dem 
örtlichen Paddel-Verein ist die Unter-
bringung der Boote und der Wasseraus-
rüstung organisiert. Das Pfadfinderheim 
ist das Hainburger Ungartor, dort ist die 
Gruppe seit 1975 zu Hause.

Die Pfadfindergruppe Hainburg dankt 
allen für die Unterstützung der Kinder- 
und Jugendarbeit und freut sich immer 
auf einen Besuch im Ungartor. Zu den 
Pfadis kann man in Hainburg übrigens 
ab dem Volksschulalter kommen, nach 
oben hin gibt es keine Grenzen. 

Gut Pfad 
Werner Strobel
Hainburg, im Juni 2024

Texte und Fotos: Pfadfinder Hainburg
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Mehr als 14.000 Bücher…

aktuell, spannend, unterhaltsam, 
und vor allem platzsparend – um 
€ 12,- mit einer Jahreskarte der 
Haydn-Bibliothek!

Fabriksplatz 1a
2410 Hainburg a.d.Donau
Tel.: +43 (0) 2165/62111 – 560
buecherei@hainburg-donau.gv.at
www.hainburg.bvoe.at

Wir sind für Sie da:
Dienstag 13.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag 17.00 – 19.00 Uhr
Freitag 10.00 – 13.00 Uhr

Ihr Treffpunkt im Alten Kloster!

Bücher, Hörbücher DVDs,
Zeitschriften, Tonies, Internetplatz, 
e-Medien, Lesungen, Vorträge, 
noe-book, ständiger Bücherflohmarkt 

Text und Fotos: Haydn Bibliothek

Treffpunkt Bibliothek

Mit dem Schulbeginn starten auch wir 
wieder unser vielfältiges Veranstal-
tungsangebot, das auch einige Work-
shops zum „Geistig Fitbleiben“ beinhal-
tet. Dass auch SeniorInnen im Umgang 
mit den neuen Medien Basiskenntnisse 
stressfrei erwerben können, bieten wir 
besonders für ungeübte Nutzer kosten-
lose Workshops an.  Teilnehmerzahl: 
höchstens 12. Das eigene Gerät (Handy, 
Laptop) ist mitzubringen.

Auch in der Krimilesung von Herrn Da-
niel Carinsson am 6. September spielen 
die neuen Medien eine wichtige Rolle. 
Der weitgereiste, beruflich vielseitige 
Autor mit Wohnsitz in der Nachbarge-
meinde hat große Erfahrung mit der Ro-
makultur und ihrer Musik. In „Nacked 
Identity- Wer Ist Aya K.?“ lässt er einen 
Journalisten in diesem Milieu in der Uk-
raine ermitteln. Vorurteile, Frauenrech-
te… viele Denkanstöße reißt der Autor 
hier an.

In die Kühle der Antarktis entführt uns  
am 20.9. Sepp Mann in einem Bilder-
vortrag. Farbgewaltig eindrucksvoll war 
schon sein Tibetvortrag. Der erfahrene 
Fotograf wird uns auch diesmal in sei-
nen Bann ziehen.

Die Seepfadfinder Hainburg feiern heu-
er ihr hundertjähriges Bestehen. Aus 
diesem Grund wurde bei der Festver-
anstaltung im Juni der Platz vor dem 
Ungartor  „Viribus unitis Pfadfinder-
platz“ benannt.  Werner Strobel wird 
den Bildervortrag , der schon beim 100 
Jahr-Fest gezeigt wurde, am Fr.,27.9. 
um 17.00 Uhr auch in der Bibliothek 
zeigen.

Roman Klementovic aus Breitensee ist 
ein fleißiger Krimiautor. Er wird seinen 
neuen Krimi „Tränengrab“ in einer Pre-
mierenlesung im Oktober in der Haydn-
Bibliothek vorstellen.

Für die Kinder wird das Handpuppen-
theater „Tabula rasa“ der Höhepunkt 
des Jahres sein. „Die Bremer Stadtmu-
sikanten“ werden die Bibliothek am 11. 
Oktober um 16:00 auf den Kopf stellen.
Einer unserer lieb gewordenen Stamm-
gäste ist Gerhard Appelshäuser. Er wird 
am 25. Oktober keinen Krimi, sondern 
heitere Kurzgeschichten präsentieren.

Im Oktober starten wir unser EU XXL 
Filmangebot mit dem österreichischen 
Film „Rickerl“.

Der November ist unser Gedenkmonat. 
In der Reihe „Wachsendes Erinnern- 
wachsames Gedenken“ haben wir die 
sehr erfolgreiche Schriftstellerin Karin 
Peschka mit ihrem Roman Dschomba 
zu Gast. Der vergessene Friedhof bei 
Eferding in OÖ., wo tausende serbische

Zwangsarbeiter aus der Zeit des Ersten 
Weltkrieges ruhen, spielt in dem Buch 
des sonderbaren Dschomba eine beson-
dere Rolle. 

40 Jahre ist es her, dass durch die Au-
besetzung Hainburg zum Synonym des 
Widerstandes geworden ist. Wie weit-
sichtig die damalige Entscheidung war, 
den Nationalpark March- Donauauen in 
die Wege zu leiten, das wird uns Frau 
Dr. Gabriele Hrauda am 29.11. näher-
bringen.

Auch wenn Sie vielleicht ein Lesemuf-
fel sind, das Team der Haydn-Bibliothek 
freut sich, wenn Sie bei der einen oder 
anderen Veranstaltung bei uns vorbei-
schauen.  

T H E  D I F F E R E N C E

Die nächst

D I G I T A L
Ü B E R A L L

3 W O R K S H O P S  -  3  S T U N D E N

Die Initiative Digitale Kompetenzen, die vom BMF, BMAW, BMBWF und BMKOES getragen wird, hat das Ziel, die digitalen Basiskompetenzen
in der Bevölkerung sowie die IT-Kompetenzen für die Wirtschaft zu stärken. Österreichs Agentur für Bildung und  Internationalisierung OeAD
ist als zentrale Geschäftsstelle und für die operative Umsetzung der Digitalen Kompetenzoffensive verantwortlich.

KEINE ANGST VOR
DIGITALISIERUNG!
Digitalisierung verstehen:
Chancen nutzen! Mit diesem
Workshop holst du das Beste für
dich heraus!

ONLINE - 
ABER SICHER!
Internet ohne Risiko: Einsteiger
Workshop für mehr online
Sicherheit für dich! 

Die Termine hier in der Haydn Bibliothek

Anmeldung erforderlich! 

unter:
https://digital.makethedifference.at 

0664 348 30 41

Wir sind jetzt online
und sicher: 

3. September 2024 9-12 Uhr

Keine Angst vor
Digitalisierung

01. Oktober 2024 9-12 Uhr

WIR SIND JETZT
ONLINE UND SICHER!
Digital durchstarten: kostenloser
Workshop für eine sicheres und
aktives Handeln im Internet!

Online - aber sicher

5. November 2024 9-12 Uhr

KOSTENLOS
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Der Braunsberg, im Oberboden 
sandig, in tieferen Schichten aus 
Gneis und Schiefer bestehend, hat 
es Michaela Riedmüller angetan. 
Die Winzerin macht naturnahe, 
außergewöhnliche Weine. 

GROSSE HERKUNFTS-
WEINE AUS DER  
EINZELLAGE RIED 
BRAUNSBERG

 

Click & Order: 
Wein und Speisen online bestellen.

VINOTHEK- 
Öffnungszeiten:  
Mi 16–18 | Fr 15–18 |  
Sa 10–15

18.1.–21.1. 25.1.–28.1.

8.2.–11.2.  15.2.–18.2.  

29.2.–3.3. 21.3.–24.3.

28.3.–1.4. 11.4.–14.4. 

25.4.–28.4. 1.5.–5.5. 

16.5.–20.5. 6.6.–9.6. 

13.6.–16.6. 27.6.–30.6. 

4.7.–7.7. 25.7.–28.7.

1.8.– 4.8. 29.8.–1.9.

10.10.–13.10. 24.10.–27.10.

31.10.–3.11. 14.11.–17.11.

5.12.–8.12. 12.12.–15.12.

HEURIGEN- 
TERMINE 2024:

Jetzt online anmelden für den Newsletter!

Eventtipp: Let’s taste Braunsberg!  
Weinverkostungen am Weingut erleben. 
Buchbar unter: shop.michaelariedmueller.at 
Weingut Michaela Riedmüller 
2410 Hainburg an der Donau, Klosterplatz 4 
Tischreservierung unter 0699 150 169 10

Text und Fotos: RLC Jugend

BruNo: Notschlafstelle für Ju-
gendliche eröffnete Anfang Mai 
ihre Pforten

Am 2. Mai 2024 eröffnete in Bruck an 
der Leitha die zweite Jugendnotschlaf-
stelle in Niederösterreich. Römerland 
Carnuntum bekam Anfang des Jahres 
von Seiten des Landes Niederöster-
reichs grünes Licht für die Ausführung 
und Betreuung einer Notschlafstelle für 
junge Erwachsene. 

Ein Team von 10 MitarbeiterInnen, be-
stehend aus  SozialpädagogInnen, So-
zialarbeiterInnen und einer Klinischen- 
und Gesundheitspsychologin, arbeitet 
nun in der BruNo und freut sich, dass 
Jugendliche das Angebot bereits anneh-
men.

BruNo ist die ersten drei Tage anonym 
und bietet jungen Menschen ab 14 Jah-
ren einen kostenlosen Schlafplatz. Die 
drei Tage können auf drei Monate aus-
geweitet werden, wenn es konkrete 
Zielvereinbarungen der Jugendlichen 
gibt und sie diese auch verfolgen.

Es gibt auch die Möglichkeit zu kom-
men, um seine Wäsche zu waschen, zu 
essen oder einfach zu plaudern ohne zu 
nächtigen. Es bedarf keiner Anmeldung, 
um die BruNo besuchen zu dürfen. Ins-
gesamt ist im Haus Platz für acht bis 
zehn Leute. 

BruNo kurz erklärt:
- Kostenlos
- Die ersten drei Tage anonym
- Niederschwellig
- Schutz für alle jungen Leute, die Pro-
  bleme haben, in einer Krise stecken 
  und einen Schlafplatz brauchen
- Jemand ist zum Reden und Zuhören da 
- Beratung und Unterstützung
- Möglichkeit auf ein warmes Essen
- Möglichkeit Wäsche zu waschen

Die BruNo findet man in der Kochgasse 
6, in 2460 Bruck an der Leitha.

Geöffnet ist sie täglich von 19.00 bis 
9.00 Uhr 
Erreichbarkeit: 0664/2466577 oder ju-
gendnotschlafstelle@roemerland-car-
nuntum.at
www.roemerland-jugendinfo.at
Folgt uns auch auf Facebook und Insta: 
BruNo Jugendnotschlafstelle Bruck an 
der Leitha und @bruno_jugendnot-
schlafstelle
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Text: Elena Seeber, Gästeinformationsbüro
Fotos: Stefan Gaiswinkler

Gästeinformationsbüro
Ungarstrasse 3, 

2410 Hainburg/Donau
Tel. +43 (0) 2165 / 62111 - 400  

Mail: info@hainburg-donau.gv.at  
Web: info.hainburg-donau.gv.at 

FB: @Hainburg.Gastinformation 

Geschichte der jungen Generation 
hautnah vermitteln 

Bereits seit zehn Jahren freuen sich 
Schulklassen aus Wien und Niederöster-
reich auf eine Zeitreise ins Mittelalter in 
Hainburg a. d. Donau. Die Arbeitsgrup-
pe Schlossberg, zusammen mit ihren 
Partnern, u. a. auch dem Gästeinforma-
tionsbüro, vermittelt mit Begeisterung 
der jungen Generation „Geschichte zum 
Anfassen“. Ende Juni haben rund 1 200 
Kinder die Mittelalterstadt besucht, 
wo sie an elf Stationen das Leben, das 
Handwerk, die Waffen sowie das Musi-
zieren oder die Kommunikation aus al-
ten Zeiten kennenlernen konnten.
Die Gästebetreuer haben dabei tatkräf-
tig mitgewirkt, um das Klassenerlebnis 
am Ende des Schuljahres hautnah zu 
machen. Was konnten die Jugendlichen 
beispielsweise erleben?

- Wie man ein Feuer entfacht.
- Welche Rollenverteilung und Körper-
größen zwischen Frau und Mann waren 
im Mittelalter üblich.
- Das Sprachrohr – ein lustiges Kommu-
nikationsinstrument.  
- Die Steinmetzzeichen oder eine simple 
Rechnung von damals.
- Das ultimative Erlebnis: historische 
Musik im größten Wehrturm.
- Die Kunst des Bogenschießens.
- Eine Ritterrüstung aus dem 13. Jahr-
hundert anlegen.
 
Neugierige Fragen, erstaunte Gesichter, 
überraschende Erkenntnisse – all das 
war das Mittelalter zum Anfassen heuer. 
Die Impressionen davon finden Sie auf 
der Webseite http://info.hainburg-do-
nau.gv.at/ 

Ein aktueller Video-Tour-Kalender ist 
auf FB sowie auf der Gemeindeinfo 
App geminfo.app/hainburg zu finden. 
Natürlich auch am Infoterminal am 
Hauptplatz sind die Termine der Stadt-
rundgänge verfügbar. Wir laden Sie ein, 
die Kurzvideo-Einladungen via X oder 
anderer Social-Media-Kanäle oder auch 
mittels WhatsApp mit ihren Freunden/
Bekannten/Familien zu teilen.

Bunter Herbst

Nutzen Sie die Gelegenheit und fragen 
Sie wegen einer Spezialführung „Preß-
burger Bahn und Hainburg“ im Infobü-
ro an, oder besuchen Sie die neue Aus-
stellung 110 Jahre der Preßburger Bahn 
im Stadtmuseum Wienertor. Ausgestellt 
wird eine Sammlung von Modellen der 
Zuggarnituren und Lokomotiven, die 
auf der Preßburger Bahn unterwegs wa-
ren. 

Der mächtigste der Wehrtürme der mit-
telalterlichen Befestigungsanlage – der 
Halterturm oder auch Schützenturm ge-
nannt, lädt Aussteller oder Besucher ein, 
die besonderen historischen Räumlich-
keiten in Anspruch zu nehmen. Auch 
für Geburtstags- und Familienfeier, oder 
Konzerte kann der Turm über das Gäste-
informationsbüro gebucht werden.
 
Ab 7. September wird im Halterturm 
moderne Kunst gezeigt. Die St. Lukas-
gilde aus Wien hat für diese Ausstel-
lung folgende Künstler٭innen geladen: 
Karin Daneschits, Franz Dengler, Hans 
Eichelmüller, Wanda Hauskrechtová, 
Josef Kovacs, Winfried Sonnleithner, 
Peter Sonnleitner, Grete Trenz, Wolf-
gang Weiss und Gastaussteller: Theodor 
Bley

Geöffnet ist die Ausstellung jeweils 
Sonntag, 8., 15., 22. und 29. September, 
14:00 - 18:00 Uhr.

Bitte vormerken

• Ein letztes Mal in Saison 2024: Durch 
die dunklen Gassen der Mittelalter-
stadt – schaurige Geschichten aus der 
Vergangenheit am 14. September um 
20:00 Uhr, Treffpunkt: Hauptplatz € 8,- 
pro Person, Kinder unter 6 Jahren kos-
tenlos. Ohne Voranmeldung. Auch in 
slowakischer/englischer Sprache! 

• Letzte Kindertour in Saison 2024: Auf 
Rupert´s Schwingen am 7. September 
um 16:00 Uhr, Treffpunkt: Infobüro. € 
7,- pro Person, Kinder unter 6 Jahren 
und Inhaber der NÖ-Karte kostenlos. 
Ohne Voranmeldung.

• Ein letztes Mal in Saison 2024: Die 
Stadt bei Nacht - unterhaltsame Ge-
schichten über das nächtliche Treiben 
einer Stadt im 19. Jahrhundert am 27. 
September um 19:00 Uhr, Treffpunkt: 
Hauptplatz € 8,- pro Person, Kinder un-
ter 6 Jahren kostenlos. Ohne Voranmel-
dung. Auch in slowakischer/englischer 
Sprache!

• Kindertour: Mit Kater Gino auf 
Spurensuche am 21. September und 
19. Oktober um 14:00 Uhr, Treffpunkt: 
Infobüro. € 7,- pro Person, Kinder unter 
6 Jahren und Inhaber der NÖ-Karte kos-
tenlos. Ohne Voranmeldung.

• Ein letztes Mal in Saison 2024: Die 
Welt der Spielleute – eine lebendige, 
musikalisch gestaltete Tour für Musik-
begeisterte am 5. Oktober um 14:00 
Uhr, Treffpunkt: Hauptplatz. € 8,- pro 
Person, Kinder unter 6. Ohne Voranmel-
dung.

• Die Stadtspaziergänge „Komm mit 
ins Mittelalter“ finden jeden Freitag, 
Samstag Sonn- und Feiertag um 14:00 
Uhr statt. Treffpunkt: Infobüro. € 7,- pro 
Person, Kinder unter 6 Jahren und Inha-
ber der NÖ-Karte kostenlos. Ohne Vor-
anmeldung. 

• Jeden ersten Samstag im Monat um 
14:00 Uhr bieten wir eine Stadttour in 
slowakischer Sprache an. Treffpunkt: 
Infobüro. € 7,- pro Person, Kinder unter 
6 Jahren und Inhaber der NÖ-Karte kos-
tenlos. Ohne Voranmeldung.

• Alle Stadtspaziergänge sind auf un-
sere Homepage online buchbar
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MO - SA: 5.00 - 12.00 Uhr

Burgenlandstraße 43
2410 Hainburg/Donau
Telefon: 02165 / 62247

Hauptplatz 23
2410 Hainburg/Donau

Telefon: 02165 / 20540
MO - FR: 5.00 - 18.00 Uhr

SA: 5.00 - 18.00 Uhr

Leyla YILMAZ
Geschäftsinhaberin

leyla.yilmaz@gmx.at

MO - FR: 6.00 - 18.00 Uhr
SA: 6.00 - 18.00 Uhr

MO - SA: 6.00 - 11.00 Uhr

50 Jahre Städtepartnerschaft 
Rodgau Nieder-Roden 
mit Hainburg an der Donau

Festveranstaltungen – und eine Chronik
Mit einem Festakt in Rodgau Nieder-
Roden (Hessen) und einem „Fest mit 
Freunden“ in der Hainburger Mar-
tin-Luther-Kirche gedachte man im 
heurigen Frühjahr der 50jährigen Ver-
schwisterung der beiden Städte. Den 
Freundschaftspakt der beiden Feuer-
wehren gibt es schon seit 51 Jahren.

Nach den Gräueln zweier Weltkriege 
entschied sich die deutsche Gemeinde 
Nieder-Roden im Jahr 1974, sich mit 
Hainburg an der Donau (und gleichzei-
tig auch mit der französischen Gemein-
de Puiseaux) als europäische Partner zu 
„verschwistern“. Damit sollte dem Ge-
danken der Völkerverständigung und 
Versöhnung mit ehemaligen Kriegsgeg-
nern in einem vereinten Europa Rech-
nung getragen werden. Drei Jahre spä-
ter, im Jahr 1977, wurde Nieder-Roden 
im Zuge einer Städtereform in die neu 
gegründete Stadt Rodgau eingemeindet.

Eine große Delegation der Feuer-
wehr Hainburg, eine Abordnung der 
Stadtgemeinde mit Stadtrat Johannes 
Gumprecht und Gemeinderat Gerhard 
Gruber, persönliche Freunde der Nie-
der-Röder,  sowie Mitglieder der Hain-
burger Autorenrunde machten sich auf 
die 750 km lange Reise in die Partner-
stadt, zum Festakt „50 Jahre Städtepart-
nerschaft Nieder-Roden mit Hainburg“, 
in der diese aufs Neue bekundet worden 
ist. Dazu war auch die hessische Europa-
Staatssekretärin Karin Müller angereist, 
die, wie andere Redner auch, die aktuel-
le Bedeutung von Städtefreundschaften 
hervorhob. Johannes Gumprecht zeig-
te sich sehr angetan von der deutschen 
Gastfreundschaft und würdigte in seiner 
Festrede jene Menschen, die sich Jahr-
zehnte für die Städtepartnerschaft ein-
gesetzt haben wie Regierungsrat Karo-
line Riedmayer.

Wenige Wochen später fand in der Hain-
burger Martin-Luther-Kirche das „Fest 
mit Freunden“ statt, bei dem aus der „50 
Jahr-Chronik“ vorgetragen wurde. Die-
se reich bebilderte Chronik, vom deut-
schen Arbeitskreis Städtepartnerschaft 
Rodgau-Hainburg und der Hainburger 
Autorenrunde herausgegeben und von 
den beiden Städten mitfinanziert, lässt 
die letzten 50 Jahre mit zahlreichen Bil-
dern Revue passieren. 

Rodgaus Bürgermeister Max Breiten-
bach, der an der Spitze der Rodgauer 
Delegation stand, meinte in seinen Be-

grüßungsworten: „Europäische Städte-
partnerschaft ist heute wichtiger denn je, 
aber es liegt auch an uns, an der jungen 
Generation, dieses Feuer der Freund-
schaft weiter zu tragen!“ Und Hainburgs 
Vizebürgermeisterin Silvia Zeisel, die 
Verantwortliche für die Städtepartner-
schaft betonte: „50 Jahre Städtepartner-
schaft ist etwas ganz Großartiges!“ 

Sie bedankte sich dafür, dass die Hain-
burger Autorenrunde, auch durch die 
neue Fest-Chronik „Zwischen Rodau, 
Main und Donau“, diese Partnerschaft 
lebendig hält.

Die Chronik ist im Info-Büro, in der 
Haydn-Bibliothek und im Wienertor-
Museum erhältlich.

Text und Fotos: Hainburger Autorenrunde
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Vatertagsfeier mit Musik

Im NÖ Pflege- und Betreuungszentrum 
(PBZ) Hainburg wurde der Vatertag mit 
einem Konzert gefeiert. Anlässlich des 
Vatertags ließ man im PBZ Hainburg 
alle Väter, Großväter und Urgroßväter 
hochleben.

Nach einer liebevollen Begrüßung 
durch die stellvertretenden Kaufmänni-
sche Direktorin Sandra Demuth spielte 
der Alleinunterhalter Christian Müller 
Altwiener Lieder und erzählte lustige 
Kurzgeschichten.

Anschließend wurden die Bewohne-
rinnen und Bewohner mit Kaffee und 
Kuchen kulinarisch verwöhnt. Die sehr 
stimmungsvolle Feier war für alle An-
wesenden ein freudiges und fröhliches 
Ereignis.

Foto: Während der Vatertagsfeier ist auch 
noch Zeit für ein Foto vlnr.: Bewohner Ernst 
Sztarsich, Bewohner Karl Meisl, Musiker 
Christian Müller, Stv. Kfm. Direktorin San-
dra Demuth, Pflege- und Betreuungsmana-
gerin Katarina Csefalvayova. vorne: Mana-
gerin Ehrenamt und Alltagsbegleitung Katja 
Siebinger und Bewohner Horst Rusnak

Seniorentanzgruppe Lassee kam 
zu Besuch

Der Besuch der Seniorentanzgruppe 
Lassee stand im NÖ Pflege- und Betreu-
ungszentrum (PBZ) Hainburg auf dem 
Programm.

Die Seniorentanzgruppe Lassee unter 
der Leitung von Gabriele Bobits be-
suchte das PBZ Hainburg. Die Tanz-
gruppe besteht bereits seit 14 Jahren und 
es werden traditionelle Tänze aus aller 
Welt dargeboten. Dazu gehören Kreis-
tänze, Paartänze, Kontra, Line Dance 
und Square. Die dazu passende Musik 
besteht aus alten Schlagern, Walzern, 
Märschen, südamerikanischen Klängen 
und traditioneller Volksmusik aus vielen 
verschiedenen Ländern.

Die Bewohnerinnen und Bewohner des 
PBZ Hainburg freuten sich sehr über die 
gelungene Tanzaufführung der Damen 
von der Seniorentanzgruppe aus Lassee, 
bei der kräftig mitgesungen und mitge-
schunkelt wurde.

Foto: Die Damen der Seniorentanzgruppe 
Lassee mit der stv. Kaufmännischen Direk-
torin Sandra Demuth, Managerin Ehrenamt 
und Alltagsbegleitung Katja Siebinger und 
Pflege- und Betreuungsmanagerin Gabriela 
Macekova..

Ballett & Box Studio zu Besuch

Das NÖ Pflege- und Betreuungszentrum 
Hainburg erhielt Besuch vom Ballett & 
Box Studio by Susi und Alex. Das Bal-
lett & Box Studio by Susi und Alex, 
welches von Zuzanna und Alexander 
Toth geleitet wird, bietet eine Vielfalt an 
professionellen Kursen für Kinder und 
Erwachsene in den Kategorien Ballett, 
Boxen, Rhythmische Gymnastik, Mo-
dern Dance, Yoga und mehr an.

Im Juni kam es zum ersten Besuch des 
Ballett & Box Studios aus Bad Deutsch 
Altenburg. Die 27 Ballerinen unter-
schiedlichen Alters präsentierten ihr 
Können in einer gelungenen Tanzvor-
führung.

Foto: Die Bewohnerinnen und Bewohner 
nach der eindrucksvollen Tanzvorführung 
mit Managerin Ehrenamt und Alltagsbeglei-
tung Katja Siebinger, Kindern des Ballett 
Studios und den Inhabern des Ballett & Box 
Studios Zuzanna und Alexander Toth.

„Man merkt wieviel Freude die Kin-
der beim Tanzen hatten, diese positive 
Ausstrahlung und Energie erfüllte den 
gesamten Raum und wurde auf das Pu-
blikum übertragen“, so Katja Siebinger, 
Managerin Ehrenamt und Alltagsbeglei-
tung im PBZ Hainburg. Sie bedankte 
sich herzlich bei allen, die am Gelingen 
dieses Vormittags mit beeindruckenden 
Tanzperformances mitgewirkt hatten. 
Die Bewohnerinnen und Bewohner des 
PBZ Hainburg hatten eine wunderschö-
ne Zeit und werden noch lange von die-
sem Erlebnis erzählen.

Text und Fotos:PBZ Hainburg
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Landesklinikum Hainburg: Erste 
Bilanz der psychiatrischen Tages-
klinik Hainburg

Die Psychiatrische Tagesklinik zieht 
eine erste Bilanz nach zwei Monaten
Betrieb und freut sich über den guten 
Start.

Im Mai 2024 begrüßte das Team der 
neuen Psychiatrische Tagesklinik Hain-
burg an der Donau ihre ersten Patientin-
nen und Patienten. 

Die Tagesklinik bietet ein umfassendes 
medizinischtherapeutisches sowie pfle-
gerisches Angebot für Menschen mit 
psychischen Erkrankungen, darunter 
Einzel- und Gruppentherapien.

Ein erfahrenes interdisziplinäres Team 
sorgt für eine ganzheitliche und indivi-
duelle Betreuung.

Die tagesklinische Behandlung, die 
werktags von 8 bis 16 Uhr stattfindet, 
ermöglicht den Patientinnen und Pa-
tienten in ihrem gewohnten Umfeld zu 
bleiben und dennoch intensive Unter-
stützung zu erhalten. 

Das Therapiekonzept und die Dauer 
werden dabei auf die zu behandelnden 
Personen abgestimmt. Ziel ist es, die 
psychische Gesundheit zu stabilisieren	
und die Lebensqualität nachhaltig zu 
verbessern.

Im Unterschied zu einer stationären 
Behandlung erfolgt die Aufnahme und 
Entlassung am selben Tag, somit kön-
nen die Patientinnen und Patienten ihren 
Abend und ihr Wochenende im gewohn-
ten häuslichen Umfeld verbringen.

Ein Tag auf der Tagesklinik beginnt 
üblicherweise mit gemeinsamer Mor-
genaktivierung. Diese findet nach Mög-
lichkeit im Freien statt. Das weitere 
Therapieprogramm umfasst neben ge-
sprächsbasierten Methoden auch kör-
perorientierte, alltagszentrierte sowie 
kreative Ansätze. 

Darüber hinaus werden Übungen zur 
Achtsamkeits- und Entspannungsförde-
rung	 angeboten. 

Der Tag schließt mit einer gemeinsa-
men Befindlichkeitsrunde, in der die 
gemachten Erfahrungen und Eindrücke 
nachbesprochen werden können. 

Verpflegung in Form von Frühstück und 
Mittagessen wird im Rahmen des Auf-
enthalts zur Verfügung gestellt.

Für weitere Informationen und zur Ver-
einbarung eines Vorstellungstermins 
erreichen Sie uns telefonisch unter 
02615/9004-14820.

Das Team der psychiatrischen Tages-
klinik freut sich, Teil der medizinischen 
Versorgung im Landesklinikum Hain-
burg an der Donau zu sein und die Pa-
tientinnen und Patienten auf ihrem Weg 
zu unterstützen.

Foto v.l.n.r.: Elke Bacher, Physiotherapeut Peter Franek, Sylvia Otte, OÄ Dr. Helene Chla-
dek-Haberler, Georg Heine, BSC MSc, Psychotherapeutin Tamara Steiner, Standortleiter 
Psychiatrie Dr. Peter Stöger, Cornelia Semmelweis, BSc, MSc, DGKP Victoria Horak-Pa-
ny, Tina Pöschl, BA BSc MSc

Foto v.l.n.r.: Georg Heine, BSC MSc und Tina Pöschl, BA BSc MSc

Text und Fotos: Landesklinikum Hainburg
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Foto: Gesunde Gemeinde

AK Niederösterreich: Christian 
Bartel ist der neue Bezirksstellen-
leiter in Hainburg 

Christian Bartel ist zum neuen Leiter 
der Bezirksstelle Hainburg der Arbei-
terkammer Niederösterreich ernannt 
worden. Im Rahmen eines Festaktes 
erfolgte nun die Amtsübergabe an den 
langjährigen AK-Experten. „Die Nähe 
zu den Menschen ist der Arbeiterkam-
mer Niederösterreich und dem ÖGB 
Niederösterreich besonders wichtig. Mit 
unseren 21 Bezirksstellen und drei Ser-
vicecentern - verteilt im ganzen Land 
- werden wir diesem Anspruch bestens 
gerecht“, so Präsident Wieser, der Bartel 
gratulierte und ihm alles Gute für seine 
neue Aufgabe wünschte.  
 
Die Direktorin der AK Niederösterreich, 
Mag. Bettina Heise konnte zahlreiche 
Ehrengäste begrüßen. Gekommen wa-
ren Bezirkshauptmann Stv. Mag. Domi-
nik-Clemens Lappel, Yvonne Milletich 
von der Wirtschaftskammer Bruck/Lei-
tha, Karin Wernecker vom AMS Bruck/
Leitha sowie die Betriebsräte Julius Ma-
yer der Austria Mars OG und Alexander 
Skoda vom Landesklinikum. Ein Wie-
dersehen gab`s mit dem  Leiter der Be-
zirksstelle aus früheren Jahren, Otmar 
Gebert. Mit dem Leiter des Bezirks-
stellenverbunds Ost, Alfred Jordan war 
auch jener Mann dabei, der zuletzt die 
Hainburger AK interimistisch leitete. 

Die Neubesetzung wurde notwendig, 
nachdem Christian Bauer im Vorjahr 
völlig unerwartet verstorben ist und eine 
große Lücke hinterließ. „Die Bezirks-
stelle hat dementsprechend schwere 
Zeiten hinter sich.  Ich habe nicht vor, in 
die großen Fußstapfen von Christian zu 
treten, denn wie es so heißt, wer in jene 
anderer steigt hinterlässt selbst keine“, 
würdigte Christian Bartel seinen Vor-
gänger und richtete zugleich den Blick 
in die Zukunft: „Mit einem fast gänz-
lich neuen Team sind wir bestens auf-
gestellt, um die Herausforderungen im 
Sinne unserer Mitglieder anzunehmen 
und erfolgreich zu bewältigen.“ 

Christian Bartel ist 37 Jahre alt. Auf-
gewachsen im Süden Niederösterreichs 
absolvierte er zunächst eine Gastrono-
mieausbildung in der HLA Wiener Neu-
stadt. 

2006 wurde er in der AK Niederöster-
reich beschäftigt. Die ersten Jahre wirk-
te er im Frontoffice in der Bezirksstelle 
Baden, und kennt daher die Bedürfnisse 
der Rat suchenden Menschen wie seine 
Westentasche. 

Ständige Aus- und Weiterbildungen 
sowie die absolvierte Betriebsräteaka-
demie machten ihn zu einem Experten 
im Arbeits- und Sozialrecht. In diesem 
Bereich sammelte er in den letzten zehn 
Jahren viel Erfahrung durch seine Bera-
tungstätigkeit, eine der wichtigsten Vor-
aussetzungen dafür, dass er nach einem 
umfassenden Auswahlverfahren zum 
Bezirksstellenleiter der AK in Hainburg 
bestellt wurde.   

Erfolgreiche Teilnahme der 
11-jährigen Jessica Windisch an 
den Österreichischen Jugendmeis-
terschaften im Westernreiten

Von 12. bis 14. Juli 2024 fanden in Wie-
ner Neustadt die Österreichischen Ju-
gendmeisterschaften im Westernreiten 
statt. 

Die 11-jährige Jessica Windisch aus 
Hainburg sicherte sich mit ihrem Pferd 
AM THEULTIMATEGIDEON zwei 
ÖM-Titel in den Disziplinen Pleasu-
re und Trail. Darüber hinaus wurde sie 
auch AWA-Champion im Trail.

Text und Foto: AK Niederösterreich
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Freiwillige Feuerwehr Hainburg a.d.Donau

Jugend unterstützt Jugend

„Unter diesem Thema wollen wir die 
Hainburger Jugend, in Form einer T-
Shirt Spende, uns bei der Feuerwehrju-
gend Hainburg für ihr Engagement und 
ihren Tatendrang bedanken. Aber auch 
an die freiwillige Feuerwehr Hainburg 
ein großes Dankeschön für die tolle Ju-
gendarbeit und vor allem das Lehren 
von Zusammenhalt und die Bedeutung 
von Verantwortung“, so Stadtrat Johan-
nes Gumprecht.

Die Feuerwehr Hainburg sowie die Ju-
gendfeuerwehr Hainburg möchte sich 
nochmals für die Unterstützung bedan-
ken.
Zimmerbrand der Landstraße

Zu einem Brandeinsatz wurden wir am 
späten Nachmittag des 29.5.2024 auf 
die Landstraße alarmiert. Einige Minu-
ten davor haben sich Passanten beim 
KDT telefonisch über schwarzen Rauch 
aus einer Wohnung, gemeldet.

Zeitgleich wurde über den Notruf durch 
die Landeswarnzentrale ein B2 - Brand 
bis 2. Obergeschoss ausgelöst. Neben 
der Feuerwehr Hainburg wurden die 
Wehren aus BD Altenburg und Wolfs-
thal alarmiert. Beim Eintreffen der ers-
ten Kräfte war klar, dass der Brand im 
Obergeschoss des Mehrparteienhauses, 
aufgrund des Rauchaustrittes bestätigt 
war. Passanten hatten die FF Kräfte in-
formiert, das die Wohnung verschlossen 
ist und es sich um eine Sicherheitstüre 
handelt. 

Durch gewaltsames Öffnen konnten wir 
uns relativ rasch einen Zugang zur Woh-
nung verschaffen und mit der Personen-
suche und Brandbekämpfung, gemein-
sam mit der FF BD Altenburg, beginnen. 
Rasch war der Brand unter Kontrolle 
und es konnte mit der Druckbelüftung 
begonnen werden. Mittlerweile wurde 
uns mitgeteilt, dass sich keine Personen 
in der Wohnung befinden. 

Nach rund 2 Stunden konnten alle 
Feuerwehren wieder ihre Einsatzbereit-
schaft herstellen. Ein Dank ergeht an die 
Feuerwehren BD Altenburg, Wolfsthal, 
dem Roten Kreuz Hainburg, sowie der 
Polizeiinspektion Hainburg für die ge-
wohnt, gute und verlässliche Zusam-
menarbeit.

Texte und Fotos: FF Hainburg

Ehrenkommandant EBR Leopold Edlinger feiert 80. Geburtstag

Am 01. Juli wurde unser Ehrenkommandant EBR Leopold Edlinger 80. Um die-
ses Jubiläum mit uns zu feiern, lud er uns ins Feuerwehrhaus auf einen gemüt-
lichen Abend ein. Zahlreiche Festgeäste würdigten diesen Abend mit einigen An-
ekdoten und Dankesworten. 

Deine Kameraden wünschen dir auf diesen Weg nochmals Alles Gute und Ge-
sundheit. 
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Römerland-Fighters 
halten sich auch im 
Sommer fit

Mangels Halle müssen 
die Hainburger Judoka 
im Sommer immer auf 
Outdoor-Training ausweichen, welches 
auch heuer 1x wöchentlich stattfand 
und zu dem Mitglieder aus allen Grup-
pen von den Kleinsten (6 Jahre) über 
Schüler/Jugendliche bis hin zu unseren 
Veteranen motiviert erschienen. In den 
Outdoor-Trainings, welche auf Grün-
flächen, wie zB Donau-Vorschüttung, 
oder aber auch beim Funcourt stattfan-
den (Letzterer ist bei unseren Sportlern 
besonders beliebt), wurde an der allge-
meinen Fitness gearbeitet sowie Wurf-
einstiege wiederholt, Kampfspiele und 
Spiele eingebaut. Das Trainer-Ehepaar 
schaffte es auch heuer wieder für alle 
ein spannendes, aber auch lustiges Trai-
ning anzubieten, was nicht immer leicht 
ist, wenn man bedenkt welch große Al-
tersspange bei unseren Sportlern ist.

Weiters nutzten unsere Judoka Ange-
bote von anderen Vereinen, die auch im 
Sommer eine Halle zur Verfügung ha-
ben, für das ein oder andere Judo-Mat-
ten-Training. Auch Trainingslager in 
Pinkafeld sowie 2x Bad Pirawarth - 1x 
für Kinder/Jugendliche und 1x für Vete-
ranen - wurden besucht. Ganz besonders 
motiviert im Sommer war heuer unser 
aufstrebender Youngster, Kadersportler 
Lukas Bruckner -> er war bei allen Out-
door-Trainings anwesend, nutzte neben 
seinem privaten Lauf-/Krafttraining 
auch Trainings in anderen Vereinen so-
wie dem Leistungszentrum und war bei 
allen drei angebotenen Trainingslagern 
dabei.
 
Die Hainburger Judoka hoffen sich 
mittels Outdoor-Training zumindest ir-
gendwie fit gehalten zu haben, um für 
die nächsten Aufgaben bereit zu sein. 
In der zweiten Saisonhälfte stehen noch 
wichtige Wettkämpfe an -> so zum Bei-
spiel je 2 Runden des Weinviertel-Cups 
sowie des Int. Berger Nachwuchscups, 
wo unsere Sportler gute Ausgangsposi-
tionen für Medaillen im Gesamtranking 
haben, die Veteranen-ÖM in Linz, aber 
auch ein Veteranen-Kadertraining im 
eigenen Dojo.

Römis-Mannschaft ungeschlagen 
auf Platz 1 der Tabelle der Shin-
zen Shiai

Ganz besonders gespannt sind wir aber 
auf das Finale der Shinzen Shiai = NÖ 
Judo-Mannschafts-Liga: Bei der Shin-
zen Shiai sind Mannschaften oder Wett-
kampf-Gemeinschaften aus NÖ in ver-
schiedene Ligen eingeteilt und kämpfen 
übers Jahr in Mannschafts-Begegnun-
gen gegeneinander, das Finale ist dann 
im Dezember. Bei den Erwachsenen gibt 
es 2 Ligen, bei den Kindern 3. Wir stel-
len erstmals seit heuer sowohl bei den 
Erwachsenen als auch bei den Kinder 
je eine Mannschaft - die Erwachsenen 
steigen unter dem Mannschafts-Namen 
„Römerland Fighters“, die Kinder unter 
dem Mannschafts-Namen „Römis“ auf 
die Matte. Die Erwachsenen sind in ih-
rer Liga (Liga 2) derzeit auf Platz 2 in 
der Tabelle, hier sind aber noch einige 
Begegnungen offen und müssen noch 
gekämpft werden. Unsere Kinder - die 
Römis - waren bislang das Maß aller 
Dinge, konnten alle ihr Begegnungen 
eindrucksvoll gewinnen und sind in 
ihrer Liga (Liga 3) unangefochten und 
ungeschlagen auf Platz 1 der Tabelle. 
Die Römis haben schon vorm Sommer 
alle Begegnungen fertig gekämpft, trotz 
allem können sie vom zweiten in der 
Tabelle nicht mehr überholt werden. 
Das Finale verspricht also Spannung - 
der Beste der jeweiligen Liga steigt im 
darauffolgenden Jahr eine Liga auf.

Plätze für Neueinsteiger frei

Mit der zweiten Schulwoche starten 
wir wieder ins reguläre Training auf der 
Matte.

Neulinge ab dem Vorschulalter und 
Wiedereinsteiger sind freitags immer 
gerne gesehen. Wir bitten allerdings 
um vorherige Kontaktaufnahme mit uns 
zwecks Planung.

Texte und Fotos: RL Fighters
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Kontakt: 
Christa Fallmann unter 0699/819 
40 984 oder per Mail an
gesundegemeinde-hainburg@gmx.net 

Die Vorträge, Kurse und Workshops 
finden, wenn nicht anders angekündigt, 
immer in der Haydn-Bibliothek, Altes 
Kloster, Fabriksplatz 1a, 2410 Hainburg 
statt.

Die hier angekündigten Termine, nöti-
ge Anmeldungen, eventuelle Änderun-
gen, mögliche Kosten etc. können sie 
auf  www.gesundegemeinde-hainburg.
at, auf Facebook, in unserem Newslet-
ter, im blauen Schaukasten am Donau-
parkplatz sowie auf der Homepage der 
Stadtgemeinde www.hainburg.at nach-
lesen. 

Jede Teilnahme an einer unserer Veran-
staltungen (auch Vorträge etc.) wird mit 
einen Stempel in den GG Aktivpass be-
lohnt! Für den vollen Pass gibt es eine 
Belohnung!

Vorschau auf den Herbst

Kreativkurse jeweils Dienstag, 10.9. 
Thema „Kerzen gestalten“, 8.10. 
„Milchkarton-Geschenkkorb“, 12.11. 
„Pompon Gnome“, in der Haydn-Bib-
liothek. Materialbeitrag ab € 2.-. Anmel-
dung bei Anne-Marie Enengel 0676/313 
61 17

Wanderungen Sonntag 29.9., Samstag 
26.10., Sonntag 24.11., Auskunft bei 
Albert Krenmayr, 0650/90 91 777

Infoveranstaltung Demenz, Teil 3, The-
ma „Alltag-gemeinsam-gestalten“, am 
Mittwoch 25.9. 18.00-19.30h in der 
Haydn-Bibliothek, freie Spende!

Suppensonntag der Gesunden Ge-
meinde am 6.10. von 10.00-14.00 Uhr 
am Hauptplatz West. Dieses genera-
tionsübergreifende und nachhaltige 
Projekt zielt darauf ab, Jugendliche 

gemeinsam mit dem  Römerland Car-
nuntum Jugend Team (RLC) zu unter-
stützen. Dabei teilen Seniorinnen und 
Senioren des „Club Kreativ“ Suppenre-
zepte mit den jungen Menschen. Diese 
werden dann gemeinsam kostengünstig, 
regional und saisonal nachgekocht.

Die Zusammenarbeit zwischen den Ge-
nerationen ist ein zentraler Aspekt des 
Suppensonntags. Es arbeiten Ältere 
und Jugendliche Seite an Seite, um die 
Suppen auszugeben. Die hiesigen Gas-
tronomen unterstützen das Projekt mit 
Suppenspenden, danke dafür! Selbst-
verständlich gibt es auch vegetarische 
und vegane Suppenvarianten. Diese 
können entweder vor Ort genossen oder 
in mitgebrachtem Geschirr nach Hause 
transportiert werden.

Den Reinerlös des Suppentages stellen 
wir den Jugendlichen, die im Römer-
land Carnuntum Treff Hainburg betreut 
werden, zur Verfügung. Durch diese 
einzigartige Initiative wird nicht nur die 
Gemeinschaft gestärkt, sondern auch die 
Wertschätzung für regionale Produkte 
und traditionelle Rezepte gefördert.

Vortrag von Mag. Sona Seubert Moci-
kova, Physiotherapeutin in Hainburg am 
Dienstag den 22.10., „Überlastung der 
Gelenke vorbeugen“ von 18.30-19.30h 
in der Haydn-Bibliothek, freie Spende!
TCM Vortrag von Mag. Iga Lyszcz 
„Immunsystem für die kalte Jahres-
zeit stärken“ am Mittwoch 13.11. von 
18.00-19.30h in der Haydn-Bibliothek. 
Beitrag € 5.-, bitte anmelden!

www.demenzservicenoe.at

EINTRITT FREI!

INFORMATIONSVERANSTALTUNG

ALLTAG - GEMEINSAM - GESTALTEN
D E M E N ZD E M E N Z

TEIL 

 3

MI, 25. September 2024
18:00 Uhr

Haydn-Bibliothek Hainburg
Altes Kloster, Fabriksplatz 1a

2410 Hainburg a.d. Donau

EINLASS: 17:30 Uhr
VORTRAGENDER: Johannes Hainzl, APN, MSc.

  
  

„„ÜÜbbeerrllaassttuunngg  vvoonn        
GGeelleennkkeenn  vvoorrbbeeuuggeenn““                      

          VVoorrttrraagg  vvoonn    

              MMaaggaa..  SSoonnaa  SSeeuubbeerrtt  MMoocciikkoovvaa    
Dienstag 22. Oktober 2024 

von 18:30-19:30 Uhr in der 
Haydn-Bibliothek  

Altes Kloster, Fabriksplatz 1a              
   2410 Hainburg  

Text und Plakate: Gesunde Gemeinde
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Foto: ZVG

DREH 
DAS LEBEN
LAUTER!
JETZT GRATIS JUGENDKONTO ERÖFFNEN  
UND JBL GO 3 ECO LAUTSPRECHER HOLEN!

WIR MACHT’S MÖGLICH.
Ab 14 Jahren, in allen teilnehmenden Raiffeisenbanken, solange der Vorrat reicht. 

Impressum: Medieninhaber: Raiffeisenlandesbank Niederösterreich-Wien AG, F.-W.-Raiffeisen-Platz 1, 1020 Wien.

raiffeisenclub.at

Neu im Stadtmuseum Wienertor: Die Geschichte 
rund um das Dollfußkreuz am Braunsberg

Anfang 2024 brachte ein aufmerksamer Hainburger Bürger 
ein unglaubliches Fundstück zur Gemeinde und damit in 
unser Museum. Der Herr fand am Fuße des Braunsberges 
den Schriftzug „1935“, welcher damals am Dollfußkreuz an-
gebracht war.

1935 errichtete der „Deutsche Turnverein“ zu Ehren des von 
den Nazis ermordeten Diktators Engelbert Dollfuß ein gro-
ßes Holzkreuz auf dem Braunsberg, an dem auch der gefun-
dene Schriftzug angebracht war.

Nach der Machtübernahme der Nationalsozialisten, trieben 
SA-Männer die ehemaligen Mitglieder der Vaterländischen 
Front auf den Braunsberg und zwangen die Männer das 
Kreuz auszugraben und zu zerlegen. Danach mussten sie un-
ter dem Gejohle der Bevölkerung das Kreuz durch die Stadt 
schleppen und wurden dabei auch beschimpft, geschlagen 
und bespuckt. 

Nach dem Krieg wurde den SA-Mitgliedern der Prozess ge-
macht und sie erhielten zum Teil harte Strafen.

Die ganze Geschichte und noch zusätzliche Fotos können 
Sie noch bis Ende Oktober jeden Sonn- und Feiertag von 
12.30 bis 16.30 Uhr im Stadtmuseum Wienertor nachlesen 
und ansehen.

Text und Fotos: Wienertor Museum
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Die Termine der 
evangelischen

Martin Luther Kirche
entnehmen Sie:

http://evangelischanderleitha.
weebly.com/
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FLY
WITH

ME!

M I T  B E T E I L I G U N G  D E R

A K T U E L L E S  P R O G R A M MW W W . S P I T Z E R B E R G . A T

E I N T R I T T
F R E I E  S P E N D E

FLUGPLATZFEST
SPITZERBERG

TÄGLICH AB 10:00 UHR

Flywithme_Spitzerberg_2023.indd   1 31.07.23   10:05
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BENEFIZKONZERT DER
POLIZEIMUSIK 
NIEDERÖSTERREICH
STADTPFARRKIRCHE HAINBURG

SA 19.OKT | 17:00 

LEITUNG, REV. INSP. SILVIA JÄGER
ZUGUNSTEN VON SOZIALPROJEKTEN

EHRENSCHUTZ:
BGM. HELMUT SCHMIDT

KARTENVERKAUF: 
FRANZ EYBEL GMBH
HAUPTPLATZ  17 
HAINBURG/DONAU

EINTRITT: € 25,-

Kulturfabrik Hainburg | Kulturplatz 1

05. Oktober 2024 | 18:00 Uhr

www.haydngesellschaft.at

Eine Koproduktion mit 

Kartenreservierung 
0664 736 164 93
haydngesellschaft.at / karten

Bild: Reinhard Gombas

433. Konzert 

ZAUBERKLÄNGE
Klavierduo Johannes und Eduard Kutrowatz 
Vokalensemble Il Canto
Leitung Evgenia Alieva

Eduard Kutrowatz
Concerto Nr.3 für 2 Klaviere 
und 5 Frauenstimmen

Franz Liszt
„Orpheus“ für 2 Klaviere

„Oh lieb, solang du lieben kannst“ 
für 5 Frauenstimmen

sowie Musik von Brubeck, Sting u.a.
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Stand: Juli 2024, Aussteller kommen noch hinzu
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So 01.09.	 Frühschoppen beim Halterturm
10.00 Uhr	 beim Halterturm

Di 03.09.	 Überall digital, Workshop für SeniorInnen
09.00 Uhr	 mit Anmeldung, Haydn-Bibliothek

Do 05.09.
15.00 Uhr 	 Gemeinsam erinnern, Haydn-Bibliothek	
16.00 Uhr	 Weightfriend Treffen, Martin Luther Kirche
		  jeden Donnerstag

Fr 06.09.	 Nacked Identity - Wer ist Aya K?, Lesung 
19.00 Uhr	 mit Daniel Carinsson, Haydn-Bibliothek

Sa 07.09.	
ab 08.30 Uhr	 Braunsberglauf Naturfreunde, Braunsberg
16.00 Uhr	 Auf Ruperts Schwingen, Kinder-
	 	 führung, Gästeinformationsbüro
17.00 Uhr	 Galerie im Halterturm, Halterturm

So 08.09.	 Gottesdienst
10.00 Uhr	 Martin Luther Kirche

Do 12.09.	 Deutsch um 7, Konversationsabend in 
19.00 Uhr	 deutscher Sprache, Haydn-Bibliothek

Sa 14.09.	
09.30 Uhr	 2. Hainburger Blaulichttag, 
		  Feuerwehrhaus Florianistraße
12.00 Uhr	 King of the Hill, Skatecontest
		  Skaterplatz Hainburg
20.00 Uhr	 Durch die dunklen Gassen, Stadtführung
		  Treffpunkt: Gästeinformationsbüro

So 15.09.	 Volksschießen des HSV Hainburg
09.00 Uhr	 Schießstätte B9

Fr 20.09.	 Bildervortrag „Antarktis“ mit Sepp Mann
19.00 Uhr	 Haydn-Bibliothek	

Sa 21.09.	 Cello Konzert, 
17.00 Uhr	 Martin Luther Kirche

So 22.09.
10.00 Uhr	 Gottesdienst, Martin Luther Kirche	
17.00 Uhr	 Taizégebet, Martin Luther Kirche

Mi 25.09.	 Demenz Informationsveranstaltung der
18.00 Uhr	 Gesunde Gemeinde, Haydn-Bibliothek

Do 26.09.	 Kindernachmittag mit Renate Glaw
16.00 Uhr	 Haydn-Bibliothek

Fr 27.09.	 100 Jahre Seepfadfinder, Vortrag mit Werner
19.00 Uhr	 Strobel, Haydn-Bibliothek

Sa 28.09. bis 	 Fly with me Flugplatzfest
So 29.09.	 Flugsportzentrum Spitzerberg

So 29.09.	
09.30 Uhr	 Wanderung der Gesunden Gemeinde
17.00 Uhr	 Orgelherbst 2024, Stadtpfarrkirche	

September 2024Taize Gebet in der Martin Luther Kirche 
– offen für alle, die bei schöner Musik und guten 
Gedanken Kraft schöpfen möchten

Taize , nördlich von Cluny in Frankreich ist ein Ort, wo 1942 
durch Roger Schutz eine internationale ökumenische Ge-
meinschaft gegründet wurde . Ökumenisch bedeutet, den Di-
alog und die Einheit suchen mit Christen aus verschiedenen 
Kirchen. 

Bald entwickelte sich dort eine für Taize charakteristische 
Musik bei der Gestaltung der Gottesdienste – mehrstimmige 
ruhige und auch fröhliche eher kurze Gesänge werden mehr-
mals wiederholt. Das hilft, zur Ruhe zu kommen und sind 
eine hilfreiche Form der Meditation. Bekannt ist die Gemein-
schaft vor allem durch die ökumenischen Jugendtreffen, zu 
denen jährlich rund 100.000 Besucher vieler Nationalitäten 
und Kirchen kommen. 

Diese Taize – Weltjugendtreffen sind jedes Jahr in einer an-
deren europäischen Hauptstadt. Im Dezember 2024 wird das 
nächste Taize – Weltjugendtreffen in Estland in Tallin statt-
finden. Taize – Gebete sprechen Menschen jedes Alters an 
– nicht nur Jugendliche. Sie sind ein Ort, wo man zur Ruhe 
kommt und neue Kraft schöpft durch schöne Musik und gute 
Gedanken.

In der Martin Luther Kirche in Hainburg fanden schon drei-
mal Taize Gebete statt.  Die Besucher waren sehr froh und 
fanden Kraft in den meditativen Liedern und den aufbauen-
den Texten.  Eine Frau aus Hainburg hat es so formuliert :“ 
Diese Zeit beim Taize Gebet ist für mich wie eine Therapie. 
Ich kann hier zur Ruhe kommen “. Danach lassen wir den 
Abend bei einer gemütlichen Agape ausklingen. Schon jetzt 
laden wir alle sehr herzlich zum Taize Gebet im September 
ein.

Text: Mitarbeiter der Martin Luther Kirche Hainburg
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Veranstaltungskalender 
September, Oktober und November 2024

Di 01.10.	 Überall digital, Workshop für SeniorInnen
09.00 Uhr	 mit Anmeldung, Haydn-Bibliothek

Do 03.10.	 Gemeinsam erinnern
15.00 Uhr	 Haydn-Bibliothek

Fr 04.10.	 "Tränengrab" Premierenlesung mit Roman
19.00 Uhr	 Klementovic, Haydn-Bibliothek

Sa 05.10.	 Zauberklänge, Konzert der Hainburger
18.00 Uhr	 Haydngesellschaft, Kulturfabrik

So 06.10.	
10.00 Uhr	 Suppensonntag der Gesunde Gemeinde
	 	 Hauptplatz West
17.00 Uhr	 Orgelherbst 2024, Martin Luther Kirche

Do 10.10.	 Deutsch um 7, Konversationsabend in 
19.00 Uhr	 deutscher Sprache, Haydn-Bibliothek

Fr 11.10.	 "Die Bremer Stadtmusikanten" Puppen-
16.00 Uhr	 theater Tabula Rasa, Haydn-Bibliohtek

Sa 12.10.	
09.00 Uhr	 2. Tag der JungmusikerInnen
		  Treffpunkt: Musikschule Hainburg
10.00 Uhr	 Herbstwandung der Naturfreunde
		  bitte online abrufen
14.00 Uhr	 Physik in Experimenten Optik, mit Online-
		  anmeldung, Haydn-Bibliothek

So 13.10.	 Gottesdienst - Erntedankfest
10.00 Uhr	 Martin Luther Kirche	

Fr 18.10.	 "Rickerl" EUXXL Film am Freitag
19.00 Uhr	 Haydn-Bibliothek

Sa 19.10.	
14.00 Uhr	 Mit Kater Gino auf Spurensuche durch
		  die Mittelalterstadt, Gästeinformationsbüro
17.00 Uhr	 Benefizkonzert der Polizeimusik NÖ,
		  Stadtpfarrkirche

Di 22.10.	 "Gelenksüberlastung vorbeugen" Gesunde
18.30 Uhr	 Gemeinde, Haydn-Bibliothek

Fr 25.10.	 „Und dämlich grinst das Dromedar“, Lesung
19.00 Uhr 	 mit Gerhard Appelshäuser, Haydn-Bibliothek

Sa 26.10.	 Wanderung der Gesunden Gemeinde
09.30 Uhr	 Treffpunkt wird bekannt gegeben

So 27.10.	
10.00 Uhr 	 Gottesdienst, Martin Luther Kirche
17.00 Uhr 	 Orgelherbst 2024, Erlöserkirche

Do 31.10.	 Reformationsgottesdienst
10.00 Uhr	 Martin Luther Kirche

Oktober 2024 November 2024
Di 05.11.	 Überall digital, Workshop für SeniorInnen
09.00 Uhr	 mit Anmeldung, Haydn-Bibliothek

Do 07.11.	 Gemeinsam erinnern
15.00 Uhr	 Haydn-Bibliothek

Fr 08.11.	 "Dschomba" Lesung mit Karin Peschka
19.00 Uhr	 Haydn-Bibliothek

Sa 09.11.	 Klassik meets Jazz Konzert
17.00 Uhr 	 Martin Luther Kirche

So 10.11.	
10.00 Uhr	 Gottesdienst, Martin Luther Kirche
17.00 Uhr	 Taizégebet, Martin Luther Kirche

Mi 13.11.	 "Immunsystem für die kalte Jahreszeit
18.00 Uhr	 stärken", Vortrag, Haydn-Bibliothek

Do 14.11.	 Deutsch um 7, Konversationsabend in 
19.00 Uhr	 deutscher Sprache, Haydn-Bibliothek

Fr 15.11.	 "The old Oak" EUXXL Film am Freitag
19.00 Uhr	 Haydn-Bibliothek

Sa 16.11.	
14.00 Uhr	 Mit Kater Gino auf Spurensuche durch
		  die Mittelalterstadt, Gästeinformationsbüro
18.00 Uhr	 Österreich-Ungarn, Konzert der Hainburger
		  Haydngesellschaft, Kulturfabrik

Fr 22.11.	 Immer wieder Österreich Comedy Hirten
19.00 Uhr	 Lions Club, Kulturfabrik 

So 24.11.	
09.30 Uhr	 Wanderung der Gesunden Gemeinde
10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Totengedenken, 
		  Martin Luther Kirche

Do 28.11.	
16.00 Uhr	 "Zukunft hautnah" Schul- u. Berufs-
	 	 informationsmesse, Kulturfabrik
16.00 Uhr	 Kindernachmittag mit Renate Glaw
		  Haydn-Bibliothek

Fr 29.11.	 Besetzung der Hainburger Au, Vortrag mit
19.00 Uhr	 Dr. Gabriele Hrauda, Haydn-Bibliothek

Redaktionsschluss Hainburg imbild Dezember 
2024: 18.10.2024  Kurzfristige Änderungen ent-

nehmen Sie bitte der Homepage der Stadt-
gemeinde oder des jeweiligen Veranstalters.

Katholische Gottesdienste 
sonntags um  09.00 Uhr in 

der Stadtpfarrkirche und
10.30 Uhr Erlöserkirche


